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W i c h t i g e   M i t t e i l u n g e n   2 0 0 9 
        an alle Kampfrichter der Gruppe Nord   
 

Ergänzung zu den Kampfregeln der IJF vom 08.09.2003 
 

Hinweise aus der aktuellen DJB-Wettkampfordnung  
(WKO - Stand 15.11.2008, gültig ab 01.01.2009) 
 
 
 
Grundsätzlich gilt, dass die Ordnungen des DJB für alle verbindlich sind. Die Wettkampfordnung sowie 
alle anderen wettkampfrelevanten Hinweise können in der jeweils gültigen Version der Homepage des 
DJB (www.judobund.de) entnommen werden. 
 
 
Mindestgraduierung U11 / U14 / U17 
 
Die Mindestgraduierung zur Teilnahme an Wettkämpfen in der Altersklasse U11 ist der weiß-gelbe Gürtel. 
Die Mindestgraduierung zur Teilnahme an Wettkämpfen in der Altersklasse U14/U17 ist der gelbe Gürtel. 
 
 
Gemeinsame Kämpfe von Mädchen und Jungen U11 
 
In der Alterklasse der U11 dürfen Mädchen und Jungen an gemeinsamen Wettkämpfen teilnehmen und 
gegeneinander kämpfen. Diese Teilnahmemöglichkeit muss jeweils in der Ausschreibung konkret angegeben 
werden. 
 
 
Wettkampfzeiten 
 
Grundsätzlich gelten folgende effektiven Kampfzeiten: 
 

U11 m/w  2 Minuten 
U14 m/w  3 Minuten 
U17 m/w  4 Minuten 
U20 m/w  4 Minuten 
Frauen  5 Minuten 
Männer  5 Minuten 
M+F Ü30 (30-59)  3 Minuten 
M+F Ü30 (60-…)  2 Minuten 

 
 
Wettkampffläche für den Jugendbereich 
 
Die Mindestgröße der Wettkampffläche beträgt bei 
 

U11 m/w:  5m x 5m  Sicherheitsfläche 2m  Zwischenraum 3m 
U14 m/w:  5m x 5m  Sicherheitsfläche 3m  Zwischenraum 3m 
U17 m/w:  6m x 6m  Sicherheitsfläche 3m  Zwischenraum 3m 
 
 
Judogi U17 und jünger 
 
Ab Gruppenebene dürfen die Männer / Frauen unter 17 Jahren ein Vereins-, ein Leistungs- und ein 
Kaderabzeichen am Judogi tragen. Im Übrigen gelten die Werberichtlinien des DJB. 
 
 
Sonderregeln der Jugend      s. Rückseite 
 
 
 
Klaus Lehmann 
DJB-Gruppenkampfrichterreferent 
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Sonderregeln der Jugend (Übersicht) 
 
 
Stand: 01.01.2009  
(Neuerungen in ROT) U 11 U14 U17 Strafen 
     
"Beinfasser- Techniken", z.B.  
Kata- ashi- dori / Ryo- ashi- dori 
als direkte Angriffstechnik 

verboten verboten erlaubt Erklärung + Shido 

Techniken, die auf einem Knie 
oder beiden Knien angesetzt werden verboten verboten erlaubt Erklärung + Shido 

Techniken wie z.B. Tani-otoshi 
oder verwandte Techniken verboten erlaubt erlaubt Erklärung + Shido 

Gegendrehertechniken gegen einbeinige 
Eindrehtechniken 

keine 
Bewertung 

keine 
Bewertung erlaubt 

keine Strafe, kein Matte, 
Kampf geht im Boden 
weiter 

Abtauchertechniken verboten verboten erlaubt Erklärung + Shido 

Griff in und um den Nacken/Rücken, über 
die Schulter und über den Arm zum Rücken verboten verboten erlaubt Erklärung + Shido 

Hebeltechniken im Boden verboten 
erlaubt 

fixierter Arm - 
Ippon 

erlaubt Erklärung + Shido 

Würgetechniken im Boden verboten verboten erlaubt Erklärung + Shido 

Hebeltechniken im Stand und  
vom Stand zum Boden verboten verboten erlaubt Erklärung + Shido 

Würgetechniken im Stand und  
vom Stand zum Boden verboten verboten erlaubt Erklärung + Shido 

     

Bewertungen f. Nage- Wazza I / W / Y I / W / Y I / W / Y  

Bewertungen f. Osae- Komi- Waza 25 s - Ippon 25 s - Ippon 25 s - Ippon  
  20 s - Wazaari 20 s - Wazaari 20 s - Wazaari  
  15 s - Yuko 15 s - Yuko 15 s - Yuko   Es gibt kein Koka mehr! 

 

 
Erläuterungen 
 

1) In der Altersklasse U 11 / U 14  wird jede verbotene Handlung mit Matte oder je nach Situation mit Sono-Mama unterbrochen 
und dem zuwiderhandelnden Kämpfer wird die Handlung erklärt und gleichzeitig der erste (freie) Shido vergeben. Im Wieder-
holungsfall der gleichen strafbaren Handlung wird der 2. Shido vergeben, der dann als Yuko für den Gegner angezeigt wird. 
Bei jeder anderen strafbaren Handlung erfolgt beim ersten Mal erneut eine Erklärung, ohne dass ein Shido ausgesprochen 
wird. Erst im Wiederholungsfall wird die nächste Strafe bzw. nächst höhere Wertung für den Gegner gegeben.  
 

Ausnahmen sind die Verletzungsgefährlichen Handlungen, die mit Hansoku-make zu bestrafen sind. Hier erfolgt die 
Bestrafung bereits beim ersten Mal. Es erfolgt der Ausschluss vom Turnier. Die Namen erscheinen in der Ergebnisliste, außer 
bei absichtlicher, grober Unsportlichkeit. 
 

2) In der Altersklasse U 11 und U 14  gilt die alte Verletzungsregelung mit Kreuzen! 
Im Falle einer Behandlung verliert der betreffende Kämpfer durch Kiken Gachi. 
 

3) Sollte in der Altersklasse U 11  bei der Ausführung von Tani-otoshi eine Vorteilsposition für Uke entstehen (Osae- komi), 
dann geht es unmittelbar im Boden weiter, eine Belehrung erfolgt nach Ippon, Toketa oder Matte. 
 

4) In der Alterklasse U17 und jünger  werden Kämpfer, die wegen der Ausführung oder des Versuchs der Ausführung solcher 
Techniken wie Uchi-mata, Harai-goshi etc. durch das Beugen nach vorn und unten, wobei der Kopf zuerst in die Tatami 
„taucht“, mit Hasoku-make bestraft wurden, zu ihrem eigenen Schutz aus dem weiteren Wettbewerb ausgeschlossen. 
 

5) In der Altersklasse U17 und jünger  soll die Dauer des Golden-Sore-Wettkampfes auf die halbe Zeit wie die für den 
vorherigen Kampf angesetzt werden. 

 


